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Geistliches Grußwort 

Liebe Menschen unserer evangelischen Kirchengemeinden,  
liebe Leserin, lieber Leser, 
wenn die Erde nach dem Winterschlaf wieder zu neuem Leben erwacht ist 
und die Gänseblümchen allüberall sich dem Himmel entgegenstrecken – dann 
ist sie da: die Sommerzeit! 
Zusammen mit den Veilchen, Erdbeeren, Spargel, Flieder und Rhabarber ma-
chen die Gänseblümchen mich glücklich. Sie sind Vorboten und stillen verhei-
ßungsvoll eine Sehnsucht, lassen mich träumen, laden ein, sich dem Sommer 
entgegenzustrecken. 
In der Bibel wird uns von dem Träumer Jakob erzählt: 
Dieser Jakob steckt in einer Lebenskrise. Er muss deshalb in die Ferne, weg 
von daheim. Die Zukunft ist ungewiss und gefährlich. In der ersten Nacht weg 
von zuhause träumt er von einer Himmelsleiter. 
Die Botschaft seines Traumes ist die: Es gibt eine Leiter und die steht nicht 
weit weg. Sie reicht von der Erde bis in den Himmel hinauf. Am oberen Ende 
ist Gott. Und der spricht: 
„Siehe ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst…“ 
(1. Mose 28,15) 
Auch wenn die Distanz zwischen Himmel und Erde manchmal unendlich weit 
scheint, sie ist überbrückbar. Nicht wir müssen das machen. In Jakobs Traum 
machen die Engel das für uns und steigen die Leiter hinab und wieder hinauf. 
So wie die Gedanken und Worte von Gott zu uns und die unseren wieder zu-
rück gehen. 
So will ich mich, wie Jakob, dem Glück des Träumens hingeben.  
Im Bewusstsein, dass, was schwer ist, auch wieder leicht werden kann.  
Ich strecke mich dem Sommer entgegen und allem, was er für mich bereit-
hält. 
Und wohin es mich auch führen wird, will ich Gott vertrauen, der uns ver-
spricht: „Siehe ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst.“ 
Lassen Sie uns das gemeinsam feiern bei unseren Sommergottesdiensten an 
der Tauber, auf dem Sonnenplatz, im Biergarten, an der Waldkapelle und auf 
dem Truppenübungsplatz! Ihnen allen wünsche ich gute Erholung, dass sie 
sein können wie die Träumenden, die Seele baumeln lassen und auf allen 
Wegen Gottes Segen! 
Ihre Pfarrerin Heike Kuhn 
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Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat 

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,  
liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, 
Geh aus mein Herz und suche Freud, in dieser schönen Sommerzeit... 
 
herzliche Einladung zum Fest der Begegnung auf dem Gelände der Kinderta-
gesstätte. Wir feiern ein Sommerfest für Jung und Alt, Groß und Klein, das 
mit einem Gottesdienst, der von den Kindern mitgestaltet wird, beginnt. Am 
Nachmittag gibt es ein buntes Spieleprogramm für Kinder, für Essen und Ge-
tränke ist selbstverständlich gesorgt! 

Termin: 20. Juli 2025! 
 
Für die kommenden Sommermonate sind einige Gottes-
dienste geplant, die nicht in der Christuskirche statt-
finden: 

- 9. Juni: Einladung zum Pfingstmontag-Gottesdienst in Lauda  
- 6. Juli: Ökumenischer Gottesdienst auf dem Altstadtfest 
- 27. Juli: Gottesdienst im Biergarten Hochhausen am Radweg; Thomas 

Dietzenbach an der Trompete 
Herzliche Einladung zu dem Gottesdienst „Gesegnet in den Ruhestand“ am 
31. Juli in der Christuskirche. Willkommen, sind alle Interessierten, also auch 
diejenigen, die schon länger im Ruhestand sind! 
Bitte beachten Sie neben dem Gottesdienstplan im Gemeindebrief auch die 
Ankündigungen auf der Homepage und in den Fränkischen Nachrichten (wenn 
es denn gedruckt wird 
ͧͪͩͨ). 
Hinweisen möchte ich an dieser Stelle auf die Ausstellung „...von der Bevöl-
kerung kaum wahrgenommen“, die vom 29.06.-07.09. in der Gedenkstätte 
Synagoge Wenkheim stattfindet. 
Ich freue mich auf vielfältige und bunte Begegnungen! 
Seien Sie herzlichst gegrüßt aus den Ältestenkreisen mit den besten Wünschen 
für eine sonnige Sommerzeit! 
 
Elke Philipp 
Herzliche Grüße wünscht Ihnen im Namen der beiden Ältestenkreise 
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Unsere Konfirmanden 2025: 

 
 

Ein Mikrofon als Symbol für die diesjährigen Konfirman-
den, das war ein echter Hingucker. Pfarrerin Heike Kuhn 
bezog sich damit in ihrer Predigt auf das vielfältige Enga-
gement der Konfirmandinnen und Konfirmanden in der nun 
zurückliegenden Konfizeit.  
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Und aktiv haben sich die Konfis nicht nur in Gottesdiensten eingebracht, 
sondern zum Beispiel auch bei der Sammelaktion für die Tafel, bei der 
durchaus Mut dazugehörte, die Menschen vor den Supermärkten 
anzusprechen und um Spenden zu bitten. Die eigene Meinung vertreten, 
nachfragen und Stellung beziehen. 

 

 
An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an Barbara Steffan und die Sän-
gerinnen des Gospelchores, die die Festgottesdienste musikalisch bereichert 
haben. 
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The Musical Messiah 

"The Musical Messiah" zu inszenieren und an zwei Konzerten zu präsentieren 
war die Absicht unseres Chors "Sunray" zu dessen 10-jährigem Bestehen, der 
sich dazu Verstärkung mithilfe eines Projektchors und Bandbegleitung holte. 
Gesungen wurde in Külsheim in St Martin und in Tauberbischofsheim in St. 
Bonifatius. Vor insgesamt mehr als 1000 Besucherinnen und Besuchern, beide 
Kirchen waren bis auf den letzten Platz besetzt, präsentierten sie sich: die 
gut 40 Sängerinnen und ein Sänger des Messiah-Projektchores. Unterstützt 
von den Solistinnen und Solisten aus der Formation "Anna und Friends" und 
Musikern der Band "Insideout". Das Musical "Messiah" stammt vom Osloer Kom-
ponisten Tore W. Aas, in der Gospelszene wahrlich kein Unbekannter. 

 
Das Publikum wurde dabei mit einem Mix aus Rock, Balladen, Funk und auch 
konzertalen Elementen bedient, denn schon der Opener "In The Beginning" 
zog mit den von Gunter Schmidt vorgetragenen Bibeltexten die Zuhörer in 
den Bann. Gesungen wurde in englischer Sprache, immer gespickt mit solisti-
schen Einlagen von Marlene Knodel, Anna Bund und Andreas Quenzer. Die 18 
Stücke, die vom Projektchor und der Band in knapp 6 Monaten einstudiert 
wurden, gaben einige bekannte Bibelverse wieder, wie etwa das Gleichnis 
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vom verlorenen Sohn (Don't Worry, Be Happy) oder die letzten Worte am 
Kreuz (Kyrie). Die funkige Nummer "Living Water"- lebendiges Wasser - mit 
Marco Kraft am Tenorsaxofon forderte ebenso wie die finale Nummer "Halle-
lujah! Christ Is Risen", die tatsächlich eine Erinnerung an Händel wachrufen 
konnte, dem Chor und Solisten einiges ab. 

 
Belohnt wurden alle durch lange anhaltenden Schlussapplaus auch für die 
Band: Chris Beyer am Keyboard, Michael Diez am Schlagzeug, Christian Bund 
an den Gitarren und Arnd Bröker am Bass, Tontechnik Christian Werner. Als 
Zugabe wiederholten Chor und Band dann auch gerne das afrikanisch ange-
hauchte "Hosanna". Ein gelungener Konzertabend der besonderen Art, der 
auch eine Spende an das Kinderprojekt "Arche Stuttgart" möglich machte." 
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Erstmals haben die engagierten Religionslehrerinnen der Realschule den Ju-
gendkreuzweg in unserer Christuskirche gestaltet 

 
Erstmals haben wir in ökumenischer Verbundenheit gemeinsam auf der digi-
talen Anzeigetafel die Osterbotschaft verkündet 
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Evang. Kindertagesstätten 

Die Rehe sind los 
Unsere neue Naturgruppe startet auf dem Laurentiusberg 

Am 5. Mai war es endlich so weit: Unsere neue Natur-
gruppe „Die Rehe“ hat die Eingewöhnung begonnen und 
ihren Platz auf dem Laurentiusberg bezogen. Damit ist die 
Dachsgruppe nun nicht mehr allein, es wird lebendiger und 
bunter auf dem Berg. 
Fünf Kinder aus der Igelgruppe sind 
gemeinsam mit Erzieherin Jacque-
line in die neue Gruppe gewech-
selt. Nach und nach kommen wei-

tere Kinder dazu und werden behutsam eingewöhnt. 
Die Aufregung war bei allen groß, bei den Kindern 
genauso wie bei den Erwachsenen. Unterstützt wird 
die Gruppe aktuell von Max und ab September wird 
das Team noch größer, denn dann stoßen Britta und 
unsere neue Anerkennungspraktikantin Hannah 
dazu.  Ein besonderes Highlight war das Geschenk 
der Eltern, ein wunderschöner Fliederbusch. Ge-
meinsam haben die Kinder ihn eingepflanzt und na-
türlich auch ordentlich angegossen. 

Auch sonst gibt es viel zu 
entdecken: Im Bauwagen 
lädt eine kleine Bücher-
ecke zum Lesen ein, drau-
ßen wartet eine Staffelei, 
ein Matschhügel und natür-
lich das kleine Wäldchen 

direkt nebenan. Dort sind die Kinder auch schon eif-
rig dabei, aus langen Ästen eine große Hütte zu 
bauen. Mit viel Begeisterung erkunden sie die Na-
tur, sammeln Baumaterialien und machen die ers-
ten kleinen Spaziergänge rund ums Gelände.  
Wir freuen uns sehr darauf alles zu erkunden und die Gruppe, sowie das Ge-
lände, gemeinsam wachsen zu sehen. 
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Arche Noah Külsheim 
Neues Jahr - neue Aufgaben - mit großen Schritten vom neuen Jahr in 
den Sommer hinein 
Nachdem Sie im letzten Gemeindebrief ausnahmsweise nichts von uns lasen, 
schauen wir etwas weiter zurück auf den vergangenen Start ins Jahr 2025. 
Wir begrüßten unsere neue Mitarbeiterin Mona Fieger in der Froschgruppe und 
mit ihr wuchsen in den vergangenen Monaten wieder viele neue Kinder in 
unseren abwechslungsreichen Kita-Alltag hinein. 
Im Februar fand für unsere Vorschüler ein Präventionskurs „Stark auch ohne 
Muckis“ durchgeführt von Resilienz-Trainerin Monika Siebert zum Thema 
Selbstbehauptung, Stärke und gegen Mobbing statt. Dies wurde finanziert vom 
Förderverein der Kita- vielen Dank hierfür! 
Auch die Faschingszeit wurde bunt gefeiert, mit verschiedenen Bastelaktio-
nen, Spielen und zum finalen Abschluss einem tollen Faschingsbuffet. Mit 
zahlreichen Kindern nahmen wir am jährlichen Rathaussturm teil!  
Neben vielen Aktionen wie dem Zahnarztbesuch, dem gesunden Frühstück 
(Löwenfrühstück) und unseren Waldtagen am „Finsteren Grund“ wurde auch 
Ostern wieder gebührend in unserer Kita gefeiert. 
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Die Kinder freuten sich über den nun schon traditionellen Besuch von Pfarre-
rin Heike Kuhn zur Osterfeier, wo sie den Kindern die Ostergeschichte mit 
einem Bilderbuch näherbrachte. Sie ließ die Geschichte für die Kinder leben-
dig werden, indem Sie mit Traubensaft und Brot für die Kinder diese mit allen 
Sinnen erfahrbar machte. Nicht zu vergessen der beliebte „Wuschel-Segen“ 
zum Ende ihres Besuches, den die Kinder wie immer sehr genossen.  
Nun laufen die Vorbereitungen für unseren Tag der offenen Tür und 60 Jahre 
„Ev. Kita Arche Noah Külsheim“ am 25.05.2025 auf Hochtouren. Alle Mitar-
beiter, sowie die Kinder sind in vollem Einsatz und freuen sich schon auf einen 
spektakulären Tag mit vielen Besuchern und spannenden Aktionen. Auch un-
sere Kita-Eltern sind höchst engagiert und tragen einen großen Teil zur er-
folgreichen Umsetzung bei - vielen Dank für eure Unterstützung! Da wir das 
Motto „Kinder dieser Welt“ haben und hierzu auch Speisen aus den Herkunfts-
ländern der Kinder kennenlernen, besuchte uns zum Beispiel Fr. Cevik in der 
Kita, um leckere türkische Sesamkringel mit allen Kindern zu backen. 

Nun sehen wir freudig unserem Fest und dem letzten Viertel unseres Kitajah-
res entgegen. Wir schauen auf viele großartige Erlebnisse, gemeinsame Akti-
onen und einen schönen Sommer unter Gottes Segen.  
Bilder und Text: Leonie Geiger und Eileen Humboldt 
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Gottesdienste 

Gottesdienste zu Ostern 
Jubel (Palmsonntag), Abschied (Gründonnerstag), Schmerz, Trauer und Ver-
zweiflung (Karfreitag) und wieder Jubel (Ostersonntag) – das alles fand sich 
wieder in unseren Gottesdiensten zur Osterzeit. So feierte man am Palmsonn-

tag einen Familiengottesdienst, in 
dem die Kinder mit ihren grünen 
Zweigen den Einzug in Jerusalem 
gestalteten. Beim Tischabendmahl 
am Gründonnerstag nahm Bezirks-
diakonin Petra Herold die Teilneh-
mer/innen mit in die Atmosphäre, 
die Gefühlswelt in den Garten Ge-
thsemane, wo Jesus betet, wäh-
rend die Jünger schlafen.  
 

Das Schwere, Schwarze des Karfreitags, das auch bei 
der Gestaltung des Altarraums sichtbar, fassbar 
wurde, mutet uns einiges zu, so Pfarrerin Heike 
Kuhn. Aber Jesu „Es ist vollbracht“ sei ein Lichtpunkt 
in all dem Grauen, damals wie in unseren Tagen, und 
will so bis heute Liebe, Vergebung und Hoffnung in 
unsere Welt bringen. Mit Chorälen wie „O Haupt voll 
Blut und Wunden“ vertiefte Andreas Stierle noch die 
Stimmung dieses Tages. 
 
„Er ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden“ 
diesen freudigen Ruf hörte man dann am Ostersonntagmorgen zunächst bei 
der Auferstehungsfeier auf dem Friedhof, den wieder Elke Philipp und Ange-
lika Benz gestaltet hatten. Dazu hörte man beim Flöten der Amsel einige 
nachdenkliche Texte von Gisela Baltes und entzündete dann mit eigenen klei-
nen Kerzen das eigene österliche Licht. Für die Begleitung der Lieder mit der 
Trompete hatte man Thomas Dietzenbach aus Uissigheim gewinnen können. 
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Die ganze Osterfreude wurde dann auch 
beim Festgottesdienst in der Christuskir-
che spürbar, wo Konfirmanden gleich zu 
Beginn beim festlichen Klang der Bläser 
(Ltg. Gustav Endres) dem schwarzgewe-
senen leeren Altar wieder seine Farbig-
keit zurückgaben mit Kreuz, Bibel und 
dem bunten Blumenschmuck. Vor der 
Predigt mit Pfarrerin Heike Kuhn gestal-
teten sie zunächst in einigen Szenen das 
Wunder und Staunen über das leere Grab. 
Und auch die Orgel (Barbara Steffan) 
fügte sich mit ihrem vollen Klang in die 
frohmachende Stimmung dieses Gottes-
dienstes. 
Herzlichen Dank an Angelika Reinhardt für den im-
mer wunderschönen Blumenschmuck! 
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Krabbelgottesdienst 
Das neue Team hat die Leitung des Krabbelgottesdienstes übernommen und 
freut sich auf viele große und kleine Gäste! 

 
Willkommen beim Weltgebetstag 

Der Weltgebetstag am 07. März 
2025 stand in diesem Jahr unter 
dem Motto „wunderbar geschaf-
fen“. Eingeladen dazu hatten die 
Christinnen der Cookinseln. Zu Be-
ginn wurde über das Leben in wirt-
schaftlicher und politischer Sicht 
der Bevölkerung des aus15 Inseln 
bestehenden Staates informiert. 
Im Verlauf des Gottesdienstes hör-
ten wir die Lieder von der Begleit-
CD und die Geschichten von 3 

Frauen aus verschiedenen Altersgruppen und aus unterschiedlichen Lebenssi-
tuationen. Nach dem Gottesdienst wurde zum gemütlichen Beisammen sein 
und Gedankenaustausch bei Tee und Kuchen eingeladen. 
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Besondere Gottesdienste der Kirchengemeinde Külsheim 
 
Unsere Pfarrerin Frau Kuhn hat die Got-
tesdienstbesucher am 23. März zu ei-
nem Gottesdienst mit besonderem For-
mat eingeladen. Diesmal war Thema 
des Gottesdienstes der Maler Caspar Da-
vid Friedrich. Auf einem Begleitblatt 
zum Gottesdienst hat Sie 3 Bilder des 
Malers vorgestellt und die Geschichten 
und Hintergründe dazu erzählt.  
 
So einen interessanten Gottesdienst fei-
ern wir gerne wieder. 
 
Am 30. März hat Schuldekanin Frau Cor-
nelia Wetterich den Gottesdienst und 
das Abendmahl mit unserer Gemeinde 
gefeiert. Sie hat im Gottesdienst dar-
über gesprochen, wie wichtig es ist, 
auch jungen Menschen das Wort Gottes 
nahe zu bringen. Das hat Frau Wetter-
ich als Anlass genommen, um Frau Eva 
Joas nach erfolgreich bestandenem 
Examen im Jahr 2024, eine Urkunde zu 
überreichen und ihr den Segen zuzu-
sprechen für Ihre Tätigkeit als Religi-
onslehrerin an der Pater-Alois-Grimm-
Schule. 
Wir wünschen Frau Joas viel Erfolg und 
Freude für Ihre Tätigkeit. 
 
Am 11. Mai 2025 wurden aus der evan-
gelischen Kirchengemeinde Külsheim  
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Luca Helm und Levina Keksel konfirmiert. Einen feierlichen Rahmen hat der 
Gottesdienst zusätzlich durch die Lieder vom Singkreis Ti-Elotse bekommen. 
Nach der Einzeleinsegnung wurden alle Gottesdienstbesucher zum Abendmahl 
eingeladen. 

 
Wir wünschen uns, dass die Konfirmierten weiterhin am Gemeindeleben teil-
nehmen und sich auch aktiv einbringen. 
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Gottesdienst fürs Herz 
Tauberbischofsheim. Im Rahmen ihrer Weiterbildung „qualifiziert fürs Quar-
tier“ hatte Hausdirektorin vom Johannes-Sichart-Haus, Nadine Veit, für ihre 
Projektarbeit die Idee: wie schön wäre es, für Menschen mit Demenz einen 
Gottesdienst einmal wieder in einer richtigen Kirche und auf ihre Bedürfnisse 
angepasst, zu gestalten. Gesagt – getan: schnell konnte sie das Adam-Rau-
scher-Haus und die Tagespflege der Evangelischen Heimstiftung in Tauberbi-
schofsheim gewinnen, sich zu beteiligen und mit ihrer Anfrage bei Pfarrerin 
Heike Kuhn rannte sie offene Türen ein. 
Nach einigen Wochen des Überlegens, Planens und Organisierens fand er dann 
schließlich statt: der „Gottesdienst fürs Herz“ für Menschen mit Demenz oder 
sonstigen Einschränkungen in der Christuskirche in Tauberbischofsheim.  
Pfarrerin Heike Kuhn hatte gemeinsam mit den Organisatorinnen für die Pre-
digt bei diesem besonderen Gottesdienst das Motto „Schuhe“ ausgewählt – 

Schuhe, in denen ich früher ge-
tanzt habe, Schuhe, die ich als 
Kind, beim Wandern, zur Arbeit 
getragen habe ….  – die zahlrei-
chen Gottesdienstbesucher mit 
ihren Angehörigen waren bei 
diesem Thema gleich voll dabei. 
„In Italien im Urlaub mit meiner 
Frau“, „ganz viel mit meinem 
Mann“, „bei der Hochzeit mei-
nes Sohnes“, „beim Tanzen hat 
mein Mann mir gesagt, dass ich 
die Liebe seines Lebens bin“ 
und andere schöne Erinnerun-
gen haben die Gottesdienstbe-
sucher auf die Frage berichtet, 
wann sie denn zum letzten Mal 
getanzt haben. Alle sangen und 
manche tanzten sogar mit beim 
bekannten Tango „Tanze mit 
mir in den morgen“, der den 
Kirchenraum füllte. 
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Fürbitten wurden von den beiden Leitungen der Pflegeeinrichtungen Nadine 
Veit und Juliane Hernold gesprochen – ganz andächtig lauschten die Besucher 
und genossen die Atmosphäre in der Kirche und das Orgelspiel von Lehrvikarin 
Lisa Stuber.  
Mit duftendem Palmöl salbte Pfarrerin Kuhn die Hände aller Besucher und 
allen, die das mochten, legte sie eine Hand auf – „wollen Sie mit mir flirten?“ 
fragte dabei einer der Gäste und freute sich über die schöne Geste. Zur Erin-
nerung an diesen schönen Gottesdienst bekamen alle ein Schmeichelkreuz aus 
Olivenholz geschenkt und Gebetswünsche, die Einzelne mitgebracht hatten, 
wurden von Pfarrerin Kuhn in das gemeinsame Gebet eingeflochten. Auch mit 
einer Demenz sind die vielen Rituale der Kirche noch da und werden ganz 
automatisch mit ausgeführt, freute sich Heike Kuhn über die aktive Teil-
nahme ihrer Gäste mit Einschränkungen.  
Mit einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Snacks und 
Getränken schloss dieser be-
sondere Nachmittag, der allen 
Besuchern immer wieder ei-
nen verträumten Blick oder 
ein Lächeln ins Gesicht zau-
berte. Regionaldirektorin bei 
der Evangelischen Heimstif-
tung, Swantje Popp, dankte 
abschließend Pfarrerin Kuhn 
und allen Führungskräften und 
Mitarbeitenden der Ev. Heim-
stiftung, die zum Gelingen 
dieses schönen Gottesdienstes 
beigetragen hatten. Im Herbst 
soll es einen weiteren solchen 
Termin geben.  
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Gottesdienste im Juni 

Tauberbischofsheim 
 01.06./ 

10:00 Uhr 
Gottesdienst in der Christuskirche Pfrin. H. Kuhn 

♫ n.n. 

08.06./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Christuskirche 

Bez.diak. P. Herold 
♫ n.n. 

09.06./ 
10:30 Uhr 

Regionaler Gottesdienst in Lauda  

15.06./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche 
anschließend Kirchencafé 

n.n. 
♫ n.n. 

22.06./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche n.n. 
♫ n.n. 

28.06./ 
10:00 Uhr 

Krabbelgottesdienst im Kirchsaal Pfrin. H. Kuhn & Team 
♫ Team 

29.06./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche Bez.diak. P. Herold 
♫ n.n. 

29.06./ 
17:00 Uhr 

Erinnerungsfeier in der  
Synagoge Wenkheim 

 

Külsheim 
 01.06./ 

10:00 Uhr 
'Fenster zum Himmel' Präd. O. Kirschnick 

 

08.06./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst Pfrin. H. Kuhn 
♫ n.n. 

09.06./ 
10:30 Uhr 

Regionaler Gottesdienst in Lauda  

15.06./ 
10:00 Uhr 

'Fenster zum Himmel' Präd. O. Kirschnick 
 

22.06./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst Pfrin. H. Kuhn 
♫ n.n. 

22.06./ 
11:30 Uhr 

Taufgottesdienst  
an der Waldkapelle 

Pfrin. H. Kuhn 
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Gottesdienst im Juni 

Külsheim 
 29.06./ 

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit den Jagdhornblä-
sern an der Kapelle auf dem Trup-
penübungsplatz 

Pfrin. H. Kuhn 

 
Gottesdienste im Juli 

Tauberbischofsheim 
 06.07./ 

10:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Altstadtfest am Sonnenplatz 

Pfrin. H. Kuhn 
♫ Stadtkapelle TBB 

13.07./ 
10:00 Uhr 

Taubertaufe am Dittigheimer Wehr Pfrin. H. Kuhn. 
♫ Stadtkapelle TBB 

20.07./ 
11:00 Uhr 

Gottesdienst im und mit dem 
Evang. Kindergarten Sommerfest 
des Kindergartens u. Mitarbeiterfest 

Pfrin. H. Kuhn 

27.07. 
10:00 Uhr 

Biergartengottesdienst im Groas-
mückle in Hochhausen mit anschl. 
Frühschoppen 

Pfrin. H. Kuhn 
♫ Th. Dietzenbach 

31.07./ 
18:00 Uhr 

Gesegnet in den Ruhestand 
in der Christuskirche 

Pfrin. H. Kuhn 

Külsheim 
 06.07./ 

10:00 Uhr 
'Fenster zum Himmel' Präd. O. Kirschnick 

 

13.07./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst Bez.diak. P. Herold 
♫ n.n.  

20.07./ 
10:00 Uhr 

'Fenster zum Himmel' Präd. O. Kirschnick 
 

27.07./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst Bez.diak. P. Herold 
♫ n.n.  
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Gottesdienste 

Gottesdienste im August 

Tauberbischofsheim 
 03.08./ 

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Christuskirche 

Pfrin. H. Kuhn 
♫ n.n. 

10.08./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche n.n. 
♫ n.n. 

17.08./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche 
anschließend Kirchencafé 

n.n. 
♫ n.n. 

24.08. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche Pfrin. H. Kuhn 
♫ n.n. 

31.08. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche Bez.diak. P. Herold  
♫ n.n. 

Külsheim 
 17.08./ 

10:00 Uhr 
'Fenster zum Himmel' Präd. O. Kirschnick 

24.08./ 
10:00 Uhr 

Gottesdienst Bez.diak. P. Herold 
 

 
Kirchcafé  an jedem 3. Sonntag im Monat, bitte akt. Hinweise beachten 
 
Gottesdienste in den Seniorenheimen 
Die Gottesdienstzeiten in den Seniorenheimen haben sich geändert! 
Jeweils an einem Donnerstag 

im Johannes-Sichart-Haus (09:30 Uhr) 
im Adam-Rauscher-Haus (10:00 Uhr) 
im Haus Heimberg (10:30 Uhr) 

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte den Veröffentlichungen in den 
einzelnen Häusern. 
 
Ökumenisches Friedensgebet (s. Termine) 
 
Hausbibelkreis bei Familie Kirschnick (s. www.hausbibelkreis-tbb.de) 



 

 

Blick in die Landeskirche 
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Pilgern - Gott und sich selbst auf der Spur 

Sie nehmen den Pilgerstab in die Hand, packen den Rucksack und brechen 
auf. Für eine Strecke, die ein Auto in einer halben Stunde zurücklegt, 
brauchen sie einen ganzen Tag. Pilger*innen entdecken 
die Langsamkeit wieder und kehren verändert in den Alltag zurück. 
Das Pilgern hat Menschen zu allen Zeiten fasziniert und verändert. Es verhilft 
vielen neu oder ganz anders zum Glauben an Gott. Es erweitert Horizonte und 
fördert das Staunen und die Freunde an der Vielfalt der Menschen, Kulturen 
und Regionen, die einem auf dem Weg begegnen. Und Pilgern schafft eine 
tiefe Befriedigung, wenn das Ziel erreicht ist. 
Pilgern war immer der Beginn eines großen Abenteuers mit ungewissem 
Ausgang, aber zumindest mit einem klaren Ziel: Das Heil für die Seele zu 
finden. Pilgern, wallfahren, wandern - erfahren Sie mehr darüber, was es 
heißt, "mit den Füßen zu beten", über Geschichte und Bedeutung des Pilgerns. 
Das kirchliche Angebot zum Pilgern ist überraschend vielfältig: Für Frauen 
und Männer, zur Persönlichkeitsentwicklung oder zur Weltveränderung - auf 
heimischen Wegen und in der Ferne. Diese Vielfalt soll sich gegenseitig 
bereichern. Finden Sie die für Sie passenden kirchlichen Angebote zum 
Pilgern. 
https://www.ekiba.de/themen/glaube-spiritualitaet/pilgern/#a-pos-146539 
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Am 1. Advent ist es wieder so weit: die wichtigsten Gremien unserer Kir-
chengemeinden werden für eine Dauer von sechs Jahren neu gewählt. Wäh-
len können alle Mitglieder der Kirchengemeinde ab 14 Jahren. Aufgabe der 
Kirchenvorstände ist es, die Gemeinden zu leiten. Viele halten den Kirchen-
gemeinderat für die Gruppe derer, die Veranstaltungen vorbereitet, Stühle 
schleppt und Kuchen backt. „Leitung“ richtig verstanden heißt aber nicht, 
alles selbst zu machen, sondern dazu beizutragen, dass unsere Gemeinden 
lebendig sind und von vielen mitgestaltet werden. So bestimmt der KGR, wo 
Schwerpunkte in der Gemeindearbeit gesetzt werden, beschließt den Haus-
halt und wie die zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt werden. Er 
überlegt, welche Gottesdienste und Veranstaltungen wichtig sind und wie 
mit Nachbargemeinden, Vereinen, den Vertretern der Stadt und Initiativen 
gut zusammengearbeitet werden kann. 
Der Kirchengemeinderat trifft sich einmal im Monat zu einer Sitzung. Und es 
ist wichtig, dass die Mitglieder im Gemeindeleben und den Gottesdiensten 
sichtbar sind. 
Wie klingt das für Sie? Können Sie sich vorstellen, zu kandidieren? Haben Sie 
Lust dazu, Kirche der Zukunft mitzugestalten? 
Dann nehmen Sie doch bitte bald mit mir oder Mitgliedern des Kirchenge-
meinderates Kontakt auf. Dann können wir alle Fragen, die Sie vielleicht 
noch haben, gemeinsam klären. 
Uns liegt daran, dass sich im Kirchengemeinderat Menschen mit verschiede-
nen Begabungen so einbringen können, dass es für sie passt. 
Ich freue mich auf viele Gespräche! Herzlich, Ihre Pfarrerin Heike Kuhn
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CHURCHPOOL - Unsere Kirchengemeinde hat jetzt eine App! 
In unserer neuen Kirchen-App Churchpool können Sie sich jetzt 
mit Neuigkeiten aus unserer Gemeinde versorgen lassen, kön-
nen miteinander ins Gespräch kommen, sich untereinander in 
Ihren Gruppen (z. B. Chor, Konfis, Familienkreise) austauschen 
und sogar eigene Gruppen erstellen. Es gibt außerdem einen 

Veranstaltungskalender, einen täglichen Impuls, unseren digitalen Gemein-
debrief und vieles mehr. 
Viele unserer Gruppen und Kreise sind auch schon vertreten: Die Halbzeit-
pause, Kinderbibeltage, weitere Kinderangebote und mehr. 
Bei der Auswahl der App haben wir darauf geachtet, dass diese datenschutz-
konform und für die Gemeindemitglieder kostenlos und werbefrei ist. Nie-
mand sieht Ihre Telefonnummer oder sonstige Informationen über Sie, die Sie 
nicht teilen möchten. Nur Ihr Name ist für andere sichtbar und falls Sie möch-
ten, können Sie auch ein Profilbild und eine kurze Beschreibung von sich ein-
stellen. Die Churchpool App finden Sie im Apple App Store oder Google Play 
Store. Einfach herunterladen, in der App registrieren, nach der "Ev. Kirchen-
gemeinde Tauberbischofsheim und Külsheim" suchen und beitreten: 
https://www.churchpool.com/de/appholen.html 
Oder mit der Smartphone-Kamera scannen: 
Falls Sie bei der Einrichtung Unterstützung brauchen, melden 
Sie sich gerne. Per E-Mail bei Andreas Pratsch (an-
dreas@pratsch.eu) oder zur telefonischen Kontaktaufnahme 
im Pfarramt. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Besuchsdienst 
Wenn Sie 75 Jahre oder älter werden, möchten wir Ihnen alles Gute  
wünschen, am Telefon oder persönlich. Mittlerweile sind wir zu viert im Be-
suchsdienst und freuen uns auf eine Begegnung mit Ihnen. 
Diakonin Petra Herold, Sabine Ahrberg, Sigrid Vogel-Graner, Irmtraut Dehning 
Fahrdienst 
Falls Sie nicht zum Gottesdienst oder zum Kirchsaal kommen können, geben 
Sie bitte im Pfarramt Bescheid. Am besten ein paar Tage vorher. Wir organi-
sieren dann einen Fahrdienst. 
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Termine 

Ökumenisches Friedensgebet 
Seit dem Irakkrieg 1991 treffen sich evangelische und 
katholische Christen an jedem zweiten Donnertag im 
Monat in der St.-Lioba-Kirche, um für Frieden zu beten. 
Infos über Antje Bauer. 

 
12.06. 17:00 Uhr 
10.07. 17:00 Uhr 
14.08. 17:00 Uhr 
 

Treff ab 65 im Kirchsaal 
Thema: Vortrag und Gespräch „Über uns Ältere“ 
Leitung Dieter Ilg, Vorsitzender VdK Ortsverband Königs-
hofen/ Beckstein 
Thema: Sommer, Sonne, Singen 
Leitung Mechthild Geiger 

 
02.06. 15:00 Uhr 
 
 
07.07. 15:00 Uhr 

Gruppe Miteinander 
Wir treffen uns einmal im Monat Freitag nachmittags 
meist im Kirchsaal und reden über Gott und die Welt. 
Gelegentlich machen wir auch kleine Ausflüge.  
Interessierte sind herzlich eingeladen! 
Kontakt: Evang. Pfarramt, Telefon 09341-2295 oder 
Petra Herold, E-Mail: petra.herold@kbz.ekiba.de  

 
27.06. n.n. Uhr 
Wanderung nach  
Hochhausen 
 
25.07. 16:00 Uhr im 
Eiscafé Dolomiti 

Krabbelgottesdienst im Kirchsaal 28.06. 10:00 Uhr 

Kirchencafé nach dem Gottesdienst s. Info Churchpool 

Die Alphornbläser proben jeden Mittwoch im Kirchsaal um 18:00 Uhr. 
Halbzeitpause – Impuls in den Abend 
Thema „Liebe“   
 Treffpunkt Kaffeegärtle am Radweg in Dittigheim 
Thema „Verwurzelt sein“  
 Treffpunkt Stammberghütte 
Thema „Stolperengel“   
 Treffpunkt Stammberghütte 

 
09.07. 18:00 Uhr 
 
15.10. 18:00 Uhr 
 
03.12. 18:00 Uhr 

Der Gospelchor probt jeden Mittwoch im Kirchsaal um 19:30 Uhr. 
Gesegnet in den Ruhestand 

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt, dann ändert sich vieles. 
Der Tagesablauf ist nicht mehr vorgegeben, sondern muss ge-
staltet werden. Freundschaften verändern sich und auch das ei-
gene Selbstbewusstsein. 
Dieser besonderen Zeit, nach einem Arbeitsleben in den soge-

nannten Ruhestand einzutreten, will ich im Rahmen einer Abendandacht Raum 
geben. Texte, Gedanken und Musik – und, wer möchte, ein persönlicher Segen. 
Dazu lade ich herzlich in die Christuskirche ein am 31.Juli 2025 um 18.00 Uhr! 
Ihre Pfarrerin Heike Kuhn 
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Familiennachrichten 

Taufe 
Tauberbischofsheim 

Bloch Malia 
Orosch Lio, Liz u. Zoey 

Külsheim 
- 

 
 
Bestattung 
Tauberbischofsheim 

Stein Gerda, 96 J 
Väth Helga, 88 J 

Külsheim 
Rudolf Krombach, 86 J 
Lutz Zimmermann, 81 J 

 
 
 
 
Jesus Christus spricht:  
"Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn 
er stirbt." 
(Johannes 11, 25) 
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Kirchengemeinde Külsheim 

Pfarrerin 
Heike Kuhn 

Pfarrbüro 
Karin Richter,  
Tel. 09345/9316404 
kuelsheim@kbz.ekiba.de 
Karin.Richter@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeit: 
Mittwoch 
08:00 bis 12:00 Uhr 

Vorsitzende  
des Kirchengemeinderates 
Monika Krombach, 
Tel. 09345/1588 
Bgm.-Kuhn-Str. 8, Külsheim 

Kirchengemeinderäte/innen: 
Katja Engel, 
Tel. 09345/95818 
Brigitte Kirchner 
Tel. 09345/6948 
Karin Richter, 
Tel. 09345/6540 

Organistin: 
Maria Katzenmaier 
Tel. 09345/928703 

Kindergarten „Arche Noah“: 
Leitung Eileen Humboldt 
Tel. 09345/9281472 

 

 

Förderverein des evangelischen 
Kindergartens: 
Stefanie Grimm, 
Tel. 0176/81738290 

Bibelkreis: 
Monika Meier 
Tel. 09345/95071 

Singkreis: 
Eugen Attinger 
Tel. 09345/208 
Christa Gutmann 
Tel. 09342/59570 

Diakonie 
Diakonisches Werk im Main-Tauber-
Kreis 
Außenstelle Wertheim 
Mühlenstr. 3 
97877 Wertheim  
Telefon 09342/92750 

Bankverbindung 
Volksbank Main-Tauber eG 
IBAN: DE95 6739 0000 0010 0100 04 
BIC: GENODE61WTH 
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Kontakte/Impressum 

Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 
Pfarrerin 
Heike Kuhn 
Kirchweg 6 
97941 Tauberbischofsheim 
Telefon 09341/2295 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag, Dienstag 08:30 bis 12:30 Uhr 
Donnerstag  13:30 bis 17:30 Uhr 
Freitag   08:30 bis 11:30 Uhr 

Diakonie 
Diakonisches Werk im Main-Tauber-Kreis 
Kirchweg 3 
97941 Tauberbischofsheim 
Telefon: 09341/92800 

 Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
 Gehörlosenberatung 
 Schwangerenberatung 
 Schwangerschaftskonfliktberatung 
 Soziale Dienste 
 Kurvermittlung 
 Familienpflegeeinsätze 
 Telefonseelsorge: 0800/1110111 

Bankverbindung 
Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE26 6735 2565 0002 0137 38 
BIC: SOLADES1TBB 
Impressum 
Ev. Kirchengemeinde Tauberbischofsheim 
Kirchweg 6 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel.: 09341/2295 
Email: tauberbischofsheim@kbz.ekiba.de 
Internet: www.evkitbb.de 
 

 
ViSdP: Pfarrerin Heike Kuhn 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Auflage: 2300 
Regularien: Waltraud Löffler, Karin Richter 
Erstellung:  Frank Haehnelt-Kuhn 
Bilder: Evang. Kirchengemeinden 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: September bis November 2025 am 12.08.2025 
 


